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RS OGH 1952/5/9 2Ob161/52,
3Ob543/90

 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 09.05.1952

Norm

ABGB §863 D

ABGB §1375 B

Rechtssatz

In der Hingabe eines Schecks muß noch nicht das Anerkenntnis des zugrundeliegenden Rechnungsbetrages liegen.

Entscheidungstexte

2 Ob 161/52

Entscheidungstext OGH 09.05.1952 2 Ob 161/52

3 Ob 543/90

Entscheidungstext OGH 27.06.1990 3 Ob 543/90

Vgl; Beisatz: Die Annahme eines Wechsels für eine entstandene Schuld kann ein Anerkenntnis der Schuld

bedeuten. (T1)
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